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Teil B Planzeichenerklärung:

Abgrenzung des Änderungsbereichs

Maßnahmen zur Verbesserung der Siedlungsökologie und des Ortsbilds

Sonstiges

Eingrünung von Ortsrändern durch die Anlage von Obstgärten

Eingrünung von Ortsrändern durch Großbäume

Verkehrsflächen

Ortsverbindungsstraße

Maßnahmen zur Verbesserung des naturhaushalts und des Orts- bzw. Landschaftsbilds
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Flächen für Ver- und Entsorgung

Trafostation
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Feldgehölze, Hecke mit Saum

Maßnahmen zur Biotopentwicklung, Biotopneuschaffung und Biotopverbund

Fläche der natürlichen Sukzession überlassen

Besondere Entwicklungsbereiche
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Objekte des Denkmalschutzes
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1. Der Gemeinderat hat am 26.10.2023 die Änderung des Flächennutzungsplans mit
integriertem Landschaftsplan beschlossen. Der Änderungsbeschluss wurde am
07.11.2024 ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB hat in der Zeit vom
08.11.2024 bis einschließlich 11.12.2024 stattgefunden.
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 1 BauGB hat in der Zeit vom 05.11.2024 bis einschließlich 11.12.2024
stattgefunden.

3. Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung wurde mit Begründung gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 17.04.2026 bis einschließlich 19.05.2026 ortsüblich
bekanntgemacht.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden gem. 
§ 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 15.04.2026 bis einschließlich 19.05.2026 beteiligt.

4. Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 28.05.2026 die Flächennutzungsplan-
änderung in der Fassung vom 28.05.2026 festgestellt.
Pliening, den __________

___________________________  (Siegel)
Holzner, Erster Bürgermeister

5. Die Gemeinde Pliening hat die Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung
gem. § 6 Abs. 1 BauGB am __________ beantragt. Das Landratsamt Ebersberg hat
die Flächennutzungsplanänderung mit dem Schreiben vom __________ AZ:
__________ genehmigt.
Ebersberg, den __________

6. Ausgefertigt
Pliening, den __________

___________________________  (Siegel)
Holzner, Erster Bürgermeister

7. Die Erteilung der Genehmigung wurde gem. § 6 Abs. 5 BauGB am __________
ortsüblich bekanntgemacht. Die Flächennutzungsplanänderung mit Begründung wird
seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns
Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Die
Flächennutzungsplanänderung ist damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des 
§ 44 Abs 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 BauGB wurde
in der Bekanntmachung hingewiesen.
Pliening, den __________

___________________________  (Siegel)
Holzner, Erster Bürgermeister


	Pläne und Ansichten
	N2131_FNPÄ_PZ_E_250617-LAY_FNPÄ


